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Das gemeinsame Streben nach dem 
guten Leben in Zeiten des Klimawandels.
Im vierten Workshop des Projekts „Palmen im Ausseerland“ wurden Ziele identifiziert und gute Ideen weiter nachgeschärft.
Am 24. Juni lud der Verein Biosphärenpark Dachstein – Salzkammergut – Totes Gebirge zum vierten und abschließenden Workshop des Projektes „Palmen im Ausseerland“ in das Kommhaus in Bad Aussee. Teilnehmer aus allen Teilregionen des zukünftigen Parks gingen dabei mit Enthusiasmus und jeder Menge Kreativität ans Werk. Viele neue Erkenntnisse waren das Ergebnis. Einer aufschlussreichen Abschlusspräsentation im Kur- & Congresshaus am 17. November 2023 steht nun nichts mehr im Wege. 
Bad Aussee, 4. Juli 2023 – „Um trotz der Auswirkungen des Klimawandels gemeinsame Ziele für ein gutes Leben in der Region realistisch umsetzen zu können, müssen wir Mechanismen entwickeln, um Veränderungen messen zu können. Das muss im ökologischen, ökonomischen und im sozialen Sinne passieren“, erklärt Vereinsobmann und Mitinitiator des Projekts „Palmen im Ausseerland“ Dr. Diether Ribitsch. Man könne schließlich nur Veränderung herbeiführen, wenn man prüfen kann, ob Maßnahmen auch wirken. Die Grundlagen dafür legten Vereinsmitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger in den vergangenen drei Workshops. Dabei entstanden die Grundlagen für die Strategien zur gemeinschaftlichen „Akklimatisierung“. „Auf dieser Basis können wir nun konkrete Projekte entwickeln“, ist Dr. Ribitsch überzeugt. Ein wesentlicher Schritt zur Verwirklichung der gemeinsamen Zukunftsvision.
Brennpunkte
Zur optimalen Fokussierung zukünftiger Strategien und Maßnahmen, wurden über den Lauf der gesamten Workshop-Serie hinweg fünf Themenschwerpunkte formuliert: Bildung, Energiewirtschaft, Wald, Naturschutz sowie Tourismus. Als deklarierte Ziele wurden die Wertschöpfung durch regionale Direktvermarktung, die Stärkung des öffentlichen Verkehrs, die Nachschärfung des „Klimabündnis-Gedanken“ auf kommunaler Ebene, die Etablierung umfassender Nachhaltigkeitsbildung in den Regionen, eine gemeinschaftliche Hofladen-Initiative, der Forcierung der regionalen Forschung, die Erweiterung des regionalen Anteils an ökologisch arbeitenden Landwirten, die Erweiterung der Biodiversitätsflächen, die Vergrößerung des neu gepflanzten Mischwald-Verhältnisses und die generelle Lebenszufriedenheit definiert. „Diese Brennpunkte sind natürlich auf vielerlei Ebenen miteinander vernetzt, was wir in unsere Überlegungen miteinbeziehen“, sind sich Dr. Fritz Hinterberger und Dr. Meike Bukowski einig, die am abschließenden Workshop als Moderatoren und Experten agierten. Der Volkswirtschafter, Vizepräsident des Club of Rome Austria und einer der Mitorganisatoren von „Palmen im Ausseerland“ sowie die Professorin für Soziologie und Sozialgeographie an der Universität Salzburg, bereicherten die Veranstaltungen durch ihr großes Wissen. 
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Der Verein Biosphärenpark Dachstein – Salzkammergut – Totes Gebirge ist ein gemeinnütziger Verein mit Hauptsitz in Bad Aussee, in dem sich Menschen aller Coleurs bundesländerübergreifend engagieren. Die Vision ist es, einen UNESCO-zertifizierten Biosphärenpark zu etablieren und in diesem Rahmen Strategien für einen gesunden Lebensraum für heutige und zukünftige Generationen zu etablieren und umzusetzen, um achtsam miteinander zu leben. Alle Aktivitäten des Vereins fußen dabei auf dem Wertequintett Authentizität, Freude, Ganzheitlichkeit, Gesundheit und Verantwortungsbewusstsein. Zu diesem Zweck werden Kooperationen mit Experten der unterschiedlichsten Disziplinen eingegangen. Als Obmann agiert Dr. Diether Ribitsch.
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